
■sier
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Städtischen Our - Orchesters
unter Leitung des

Concertmeisters Herrn J. Bläha.

Liszt.

Rheinberger.
Marschner.

STaclamittags 4 Uhr.

1. Vom Fels zum Meer, Festmarsch . . .
2. Ouvertüre zu Schiller’s »Demetrius“ . .
3. Arie aus »Hans Heiling“ .

Posaune -Solo : Herr Scbrodt.

4- Erinnerung an Wien, Walzer. Ziehrer.
5. Ouvertüre zu »Egmont“ . Beethoven.
6- Stephanie-Gavotte. Czibulka.

Kriegsraketen , Potpourri über patriotische
Lieder. Conradi.

8- Stürmisch in Lieb’ und Tanz, Schnell-Polka Joh. Strauss.
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Rundschau:
Kgl. Schloss.
Curhaus£

Colonnadan.
Cur-tnlagen,
Kochfarunnen.
Haiianmauar,

Museum.
Kunst-

Ausstellung,
Kunstvsrein.
Synagsge.

Kaih. Kirche.
Evaag. Sirche.
Bergkirche.
Engl. Kirche.
PalaisPauline
Hygiaa Oruppe

Schiller-,
Waterloo- £

Krieger-
Denkmal
£c. £c.

Griechische
Capelle,
Neroberg-
Fernsicht.
Platte.

Wartthurm,
Ruine

SonnenbBrg,
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^ (Sur bet günstiger Witterung ) ^

des

Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

Concertmeisters Herrn J. Bläha,

- -H88S- - -

n Abend » 8  Uhr.

Raff.
Mozart.
Jos . Strauss.
Frz . Lachner.
Mendelssohn.

1.  Ouvertüre zu »Dame Kobold“ . . . .
2. Introduction aus »Die Zauberflöte“ . .
3. Tanz -Kegulator , Polka . .
4. Marsch aus der Suite No. 1 . . . .

5. Die Fingalshöhle , Concert-Ouverture .
6. Kennst Du mich ? Walzer aus »Blindekuh “. Joh . Strauss.
7. Largo cantabile aus op. 76. Haydn.
8. Potpourri aus »Der Barbier von Sevilla“ . Rossini.

Feuilleton,

Ein Wort zur modernen Touristik.
Obrouik der Unglücksfälle ist seit ungefähr einem Dezennium um

V rp CUe. Rubrik bereichert worden. East täglich hören wir in der Saison
V , r.JUr istik von entsetzlichen Unglücksfällen , die sich in den Eisregionen

ereignet haben ; in diesem Jahre haben die Verunglückungen eine
gerade unheimliche Ziffer erreicht.

r ^ 'äri aŜ ausnahmslos sind es Männer in der Vo ll kraft der Jugend , die dem
vSf'hevfvvf8 zum  Opfer fallen ; jubelnd zogen sie hinaus , um iu der thau-
oatüps der Berge Leib und Seele zu stählen . Inmitten der herrlichsten
b^ talf Ölungen nahte ihnen urplötzlich das Verderben in seiner grässlichsten
Mb ’ 1’rri  der jauchzenden Lust , dem mächtig pulsirenden Leben, ein jähes

dem j?r.e^ en- Und ohne das erhebende Bewusstsein gethaner Pflicht,
jjĵ Krieger auf dem Schlachtfelde, dem Forscher in fremden Wildnissen

u Scki ef]len  Augenblick des Scheidens versüsst , müssen diese Unglücklichen
$ die -? e^men  vom Leben. Die Touristik im wahren Sinne des Wortes
a'llVss JUllgSte  Wissenschaft unseres Jahrhunderts . Sie ist eine wichtige

busehaft für den Naturforscher , wie für den Arzt , sie macht aber
^ ^ Richtigsten Anspruch 'auf Selbstständigkeit , indem sie den Menschen

4a 1 Von le*nen  Kultus der Natur , durch die Vorführung des Schönen in
0 er ^ udetsten Gestalt aus dem Schlamme des Materialismus hebt , in

i !' und mehr zu  versinken droht und so in unmittelbarster Weise
ve.rede n̂d .̂uf ihn einwirkt . Jede Wissenschaft setzt aber bei

j Ker  einen gewissen Bildungsgrad voraus, und wo dieser nicht vor-
' da  gereicht sie ihm in den meisten Fällen nicht nur nicht zum

Heile, sondern lockt ihn auf die Irrwege der Phantasterei und des verwerf¬
lichen Dilettantenthums , auf denen er nur zu häufig geistigem und körper¬
lichem Verderben entgegeueilt . So sinkt ohne die nothwendige Geistes- und
Charakterbildung der Chemiker zum Alchymisten , der Astronom zum Stern¬
deuter-, der Arzt zum Quaksalber und auch der Tourist zum lächerlichen
Bergfexen herab . Es erhellt nun wohl aus der Natur der Sache, dass die Ge¬
legenheit zu solchen Verirrungen gerade bei der Touristik im reichsten Maasse
geboten ist , und wir sehen in der That , dass die Anzahl ihrer verständnis¬
vollen Anhänger noch sehr gering ist , wenügleich sie von Jahr zu Jahr
unverkennbar zunimmt . Das Beschämende und Bedauerliche dieser Thatsache
wird indess durch den Umstand einigermassen paralysirt , dass auch der ärgste
Bergfex keinen Schaden anrichten und erleiden kann , sobald er sonst nur
halbwegs vernünftig ist , und dass der öftere Aufenthalt in der Natur auch
auf ihn eine günstige Wirkung äussern muss, vor Allem in physischer und
nach und nach gewiss auch in psychischer Hinsicht ., Wenn schon durchaus
Sport sein muss, dann ist der touristische Zweig desselben zweifellos der
vorteilhafteste.

Anders stellt sich die Sache, wenn der an und für sich harmlose Berg¬
klettersport zum wüsten Hazardspiel mit dem Leben ausartet , dem alle
Segnungen der vernünftigen Touristik versagt bleiben. Wenn wir uns mit
gerechtem Abscheu von jenem Gymnastiker abwenden, der um des lieben
Brotes willen tagtäglich seine geraden Glieder, wenn nicht sein Leben bei
halsbrecherischen Productionen riskirt , was müssen wir über einen Menschen
denken, der dasselbe Risiko ohne den Zwang der Noth eingeht ? Welch’ ein
Einsatz für welch’ einen Gewinn! Ist der Ruhm , irgend eine jähe Wand,
eine schier unzugängliche Spitze erklommen zu haben, etwa so werthvoll?
Der nächstbeste Gemsjäger oder Holzknecht kann ihn streitig machen ! Aber
selbst dieser simple Naturmensch wird gewiss missbilligend den Kopf
schütteln , wenn man ihm eine solche Aufgabe zumuthet ; seine gesunde Ein-
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sicht sträubt sich gegen das unsinnige , frevelhafte Spiel . Wohl giebt es
noch zwei andere Momente , welche unter Umständen verhängnisvoll werden
können : Elementar - Ereignisse und ungenügende Kenntniss des Hochgebirges.
Jede alpine Wanderung bringt gewisse absolute Gefahren mit sich , denen
der geübte wie der ungeübte Tourist in gleicher Weise ausgesetzt ist ; aber
ihre Zahl ist sehr gering und kann überdies durch Vorsicht und zweckmässige
Ausrüstung derart reduzirt werden , dass man auf den Bergfaden mindestens
ebenso sicher wandelt , wie in den Strassen der grossen Stadt . Ganz anders
verhält es sich freilich mit den relativen Gefahren , deren Zahl sehr bedeutend
und deren genaue Ermittlung in jedem einzelnen Falle mit nicht geringen
Schwierigkeiten verknüpft ist . Strapazen , die der geübte Tourist spielend
erträgt , Witterungseinflüsse , gegen die sein Körper durch fortgesetzte Abhar-
tunsf völlig unempfindlich , können dem Neuling höchst unangenehm , ja sogar
verhängnisvoll werden . Dem angehenden Touristen muss daher immer und
immer wieder die äusserste Vorsicht zu unerlässlicher Pflicht gemacht werden;
er erprobe seine Konstitution und seine touristische Veranlagung (wozu ein
namhaftes Sümmchen verschiedenartiger Eigenschaften gehört ) in fort¬
gesetzten , rationell gesteigerten Versuchen, , um die richtige Beurthei-
lung zu gewinnen , was für ihn Gefahr ist oder nicht . Praktisches
Studium , selbstgesammelte Erfahrungen sind die einzige Prophylaxis
gegen Unfälle ; durch Lektüre oder mündliche Mittheilung wird man
ebenso wenig Tourist wie Schwimmer , was die physiche Seite der
Sache anbelangt . Als Beispiel , wie krass die erwähnte Unwissenheit zuweilen
sein kann , möchte ich nur einen kurzen Dialog anführen , der zwischen mir
und einem Bekannten — nota bene von akademischer Bildung —- stattge¬
funden . „Ich will heuer den Ortler besteigen, “ sagte er eines schonen Tages
zu mir , als wir bezüglich des Sommers Pläne machten . — „Ah , Sie sind
Hochtourist ?“ — „Durchaus nicht , aber ich möchte einmal damit anfangen . “
— Sie waren also noch nie in den Bergen und wählen den Ortler als erstes
Debüt ?“ _ Er lächelte mit der Unschuld eines Kindes ob meines unver¬
hohlenen Schreckens . „Warum denn nicht ? Ich bin wiederholt meine fünf

bis sechs Stunden in der Ebene gegangen , länger werd ’ ich auf den
auch nicht brauchen . Und überdies hat mir Herr N ., der schon ^
oben war , erzählt , dass die Sache gar nicht schwierig ist .“ — „Bit e,
Ansichten und solche gewissenlose Freunde , wie Herr N ., sind verbre a
als man glauben sollte !“ Nur dem Umstand , dass der Anfänger , so ^
die Berge betritt , naturgemäss mehr zu übertriebener Vorsicht als -s
Gegentheile neigt , ist es zuzuschreiben , dass ihm das Unglück refa -i . (
selten zustösst , zu dem er durch seine ursprüngliche Naivetat gar
prädestinirt erscheint . „ , „

Man kann mit grösster Berechtigung die Behauptung aufstellen , ^
der Tourist im vollsten Sinne des Wortes seines Glückes oder Unjp ^der lounsi lin vollsten Olime uro -I zu-
Schmied sei , und die Erfahrungen der letzten Jahre erheben diesen
unanfechtbaren Axiom . Wenn wir die einzelnen Fälle , die mit einer ^
Strophe endeten , Eevue passiren lassen , so finden wir immer wieder ai»

_ ZiWeCKS SeiUSb VUl uei augCllöLUGnmGuouGu —
zurückschreckt . Selbstvertrauen und Kaltblütigkeit sind unerlässliche Aa ll0i
des gediegenen Touristen , sie dürfen jedoch me m Selbstüberschätzung ^ ,
Leichtsinn ausarten . So sehr einerseits selbst für den Ungeübten
lichkeit einer Katastrophe durch die Anwendung entsprechender
maassregeln in die Ferne gerückt erscheint , so darf anderseits a
beste Steiger dieselben nie und nirgends von sich weisen , wenn er tf° ,
Geschick aus der Hand geben will . Der schlagendste Beweis dafurj
aas iraglSCUö nmiu jeuco - , .
Dauphine durch dieselbe Unvorsichtigkeit sein Leben embusste , v
in seinem kurz vorher erschienen Werke T Die Gefahren der Alpen

die iüngste Massenkatastropiie aut aerjungirau uie ßuuueiuug
bar wachgerufen . Möge doch endlich solche erschütternde Leinen

Binder n
Besi
Kä
Ba

„ . Es
“i’tens h
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des

stropne enaeten , jtievue passiiBu msscu , w uuu ™ v- ,
Ursache jene sinnlose Waghalsigkeit , die zur Erreichung eines tas ( ^
ganz werthlosen Zwecks selbst vor der augenscheinlichsten Lebensgetam w
" .. , 1 1 I n .1 1 _ 1_ oinrl nr »Grli 5.€lQnr *.h ft

^isc

UescuiOK . aus uei uauu gouuu .. . . . . - - T , ron  in ' ,
das tragische Ende jenes ausgezeichneten Alpinisten , der vor dahrs ^  eT>„— au .onii,a  TTnvnvsip .hf,i ckflit sein Leben embusste , voi re n>

in seinem kurz vorher erscnienen vverue vxeiauieu um . . ugx,
gewarnt ! Der Tod Dr . Zsigmondy ’s predigt lauter und emdringiR gtaö fl

sein Buch und noch hundert andere ähnliche Abhandlungen v»es sein Buch unü nocn nunueri auueie g0  -
sind und wenn dieses Ereigniss in Vergessenheit zu gerathen drohte , m
die jüngste Massenkatastrophe auf der Jungfrau die Erinnerung

*t«
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Samstag den 20. August, Abends 8Vs Uhr:
Reunion d ans ante«

(Ball - Dirigent:  Herr  Otto Dornewass .)

, Der Eintritt ist nur gegen besondere und personelle iSemiiosiS-
dagegen für hiesige CMr « iiste gegen Vorzeigung ihrer Cur-

>.au s- Karte (für ein Jahr oder 6 Wochen) gestattet . Beikarten  für
-Bader und minderjährige Söhne, sowie Abonnementskarten  berechtigen
"’üü Besuche der Reunion nicht.

Käuflich  werden Reunions-Karten nicht ausgegeben.
Ballanzug  ist unbedingte Vorschrift (Herren : Frack und weisse Binde).

. Es wird darauf aufmerksam gemacht , dass Gesuche um Reunionskarten
Neus hier weilender Fremden , welche keine aur SEeit gültige
. ." ^ hausbarte besitzen , unter allen Umständen « nberücfc-
" «Ütigt bleiben müssen . Die Einführung Familienangehöriger , welche

lc bt im Besitze eigener Karten sind, ist nicht gestattet.
Die Gallerien bleiben für Jedermann geschlossen.
Kinder , Schüler der Gymnasien u. s. f. haben keinen Zutritt.

Der Cur-Director : F. Hey ’l.

Kurhaus-Restaurant Wiesbaden.
*«. PMttpp MHU.

^ Mestanration ersten Ranges
Weisen ä la carte za jeder Tageszeit

Französische Küche
Vorzügliche Weine

desgleichen Kaffee , Tliee und Checolade
Einers «Er Soupers ä part auf Bestellung zu jedem Preise

von Mk. 4.50 an aufwärts.

ganger Exportbier (hell) von Franz Erich  in Erlangen und
s^ Useiier Bier aus dem Bürgerlichen Brauhaus in  P ilsen.

^ <%asse 40 Zlilll TOtheil HaUS Rircügasse 40
. heutsche Weinstube Weinhandlung.
^hers von 13—8 TJhr M. 1,70 . Im Abonnement : M. 1.60.

Speisen a la carte za jeder Tageszeit.
Vorzügliche Weine.

Besitzer : C . Stahl.

Christ . Jstel
Webergasse 16.

,, Modewaaren- & Putz -Geschäft.
®er> Blumen, Federn, Tülle, Spitzen, Sammle, Stroh- nnd Filzhüte

darnfrte Hüte,_
^ *« r aller Art . Coiffüren, Fichüs , Barben , Cravatten , Schleier &c. &c.
^*hnienschmuck in engl und franz . Jet , Renaissance &c.

Grosse AnswaLl . — Feste Preise.

^sseur & Bademeister Ph ®Dörr
w ITer ostrasse 1

6r  16 Jahre Bademeister der Wasser-Heilanstalt Dietenmühle
sichmMassage und Wasserbehandlung.

Photographisches Etablissement
von Jj. W . Kurtz , Friedrichstr . 4.

Reelle und rasche Bedienung.
(Die Lokalitäten sind sämmtlich kühl gelegen .) 7272

W«Ii-, Molken- u. Kefir-Anstalt Dietenmühle.
Hur - und Hindermilch von echten Schweizer

Alpenkühen wird ins Glas gemolken Morgens: von 61/2 Uhr bis
Mittags . Nachmittags : von 4 Uhr ab. Auch wird dieselbe Frei ins Haus
geliefert . Während der Morgenmusik am Kochbrunnen werden ebenfalls
Milch, Molken und Kefir verabreicht.

Die Kühe stehen unter Aufsicht des Herrn Thierarzt Hon er t , die
Milchcuranstalt unter der des Herrn Doctor Ger ge ns . 7377

Um geneigten Zuspruch bittet die Herren Aerzte und das Publikum
ergebenst J . B . Hoster aus Appenzell.

«I. BoeckPs 7309

Handschuh - Magazin,  grosse Burgstrasse 1,
Eabrik : München.

empfiehlt sein reichhaltiges und auf’s Beste assortirtes Lager aller Arten
Handschuhe in Glace -, Lamm - u. Zlegeuleder , Rehleder,

sowie schwedische oder dänische Handschuhe
in allen Farben und von besonderer Güte und Billigkeit zu dem in

jedem linken Handschuh eingestempelten Preise der Fabrik.
Magazin : grosse Burgstrasse 1 . - WIU

0 . Accarisi & Nipote
6996  Meue Colonnade 38 - 39.

Fabrique
de Joaillerie , Bijouterie & Orfevrerie

de Genre
Etrusque , Romain & Pompeiain.

Wiesbaden r Eiorence r
Neue Colonnade 38—39. Via Tornabuoni 1 et Lungarno Corsini 2.

1̂ (ektcjaim
N

CD ?o:
s

^ametuuer-

Antilopen-Handschuhe
'-r/u/ ’y/crren und fernen- —r

•unzerreisshar - unter Garantie.

In allen Buchhandlungen der Stadt vorräthig:

Tom deutschen Strom.
Bilder von den Ufern des Rheins von Ferdinand Hey ’l.

Preis ; 3 Marli.
Auf das frisch und anregend geschriebene Werk des rheinkundigen

Verfassers darf wohl ganz besonders aufmerksam gemacht werden. 6583

In allen Buchhandlungen vorräthig:

Ferd. Hey’l — Rhein- nnd Lahnführer.
6. Auflage, brock. 2 Mk. Mit Karte von TL. Ravenstein.

Dieser ausführlichste und zuverlässigste Reiseführer für Touren am
Rhein , an der Lahn , über den Niederwald, durch ’s Wisperthal , Hessische
Ludwigshahn &c. wird von der gesammten Presse allen Touristen auf das
Beste empfohlen._ _ __ 6584

Zahn -Arzt C. Voigt,
Grosse Burgstrasse 14.
Sprechstunden9—5 Uhr. 7071

H t̂is ^ Wit der beklagenswerthe Leichtsinn der besseren Einsicht , der
Klettersport der echten, edlen Touristik weiche!

Dr. C. A. Purschke  im „Wiener Fremdenblatt “.

Finnländisehe 44/z pCt. Staats -Anleihe von 1874. Die nächste Ziehung findet am
1 September statt. Gegen den Coursverlust von circa 2 pCt. bei der Ausloosung über¬
nimmt das Bankhaus Carl Neuburger , Berlin , Französische [Strasse 13, die Versiche¬
rung für eine Prämie von 5 Pfg . pro 100 Kronen.

Meteorologische Beobachtungen des Curvereins.

Allerlei-

^itte^ shaden , 20. August . Heute Samstag fällt bei ungünstiger
das Abend-Concert im Curhause aus, da in den Sälen Reunion

. 5J. te  stattfindet.
a11 61 Sonstiger  Witterung jedoch : C o n c e r t der Cur-Capelle ime ö.

- :- —
Barometer Thermometer Relative

Wiesbaden, | (Millimeter) (Celsius) Feuchtigkeit
18. Aug. 10 Uhr Abends 742,6 + 13,8 83 o/o
19. „ ~ 8 „ Morgens 748,3 -)- 13,0 84 .

1 „ Mittags 749,0 ■+ 14.2 75 „

18. Aug. Niedrigste Temperatur + 13,0, höchste -f- 16,8, mittlere + 15,0.
Allgemeines  vom 19 August. Gestern Mittag bedeckt, fortwährend R̂egen, still;

heute Morgen bedeckt, Regen, Nordwest, gegen Mittag aufgehellt. Maier.



Frankfurt a . Mala
Götheplatz 5 Restaurant FrankenMnFrankfurt a . Main

Götheplatz 5
zwischen Göthe- und Gutenberg-Denkmal. * * * - - - -- - zwischen Göthe‘ und  Gutenberg-Denkmal.

Grösstes und schönst gelegenes Local Frankfurts mit freier Veranda nach dem Götheplatz.
Ausschank des so rühmlichst bekannten bayerischen Exportbieres „ Fianbcnbrän “ stets frisch vom Eiskeller. Anerkannt ausgezeichnetea— l— - «v°»° »4 H». bn r!,r B. « Dl. mMb . M.ÄÄ*des so rühmlichst bekannten — - -— | ,x . . „ . , . „„

■bst Hamburger Buffet . Diners a M. 1.50 bis M.
Frfrisebiimrseetränke aller Art . — Die belesensten Journale des In- und Auslandes.

g - - - ebenfalls Eigentümer des Cafti „ Götke “ Zeil 15 , woselbst das berühmte „Frankenbr &u “ nebstBesitzer: Adolf Stetseimann,
ff . Berliner Weissbier , stets eisfrisch.

«
7263

Rhein-Bade-Anstalt Biebrich
7247

tod li . Stwmpp Nachfolg «,
Herrn - und Damen - Schwimmbäder — Einzel - Zellen mit Boden —
und Bad iür Frei -Schwimmer ohne Boden. 43 Meter lang , 23 Meter
breit und 5 Meter tief . Zu jeder Tageszeit geöffnet. Ueberfahrt erfolgt

durch das Trajectboot „Lorelei*, oberhalb des „Rheinischen Hofes“.

TWicsbndem Yis-ä-Tis

Victoria-Höte!&Badhaus LMM.
Hotel I . Ranges . Ton den Unterzeichneten käuflich

Übernommen nnd auf’s Conifoi ’tabelste eingerichtet, em¬
pfiehlt sich dem verehrten reisenden Publikum bestens . 7121

Bei liiiissigen Heelsen ausgezeichnete Küche,
vorzügliche Weine und aufmerksamste ISedienung.

Weinhandlnng en gros . Gehr . Schweisynth.

7084
Fisch - Restaurant

bei der FiüCllZUCllt - AlKMtilU«
Schattige Waldplätze und Gartenhaus , schönste Lage mit Aussicht auf den
Rhein , Mainz und Umgegend . Nur lebende  Fische werden auf’s
Schnellste und Beste zubereitet . Reichhaltige kalte Speisen stets,
warme Fleischspeisen nur Sonntags. Heine Weine und
gutes Fxport - Bier . (Post-Ankunft Morgens IR/2 und Nachmitt. N/z Uhr.)

Der Restaurations-Pächter ÄröV -Ä.

Hotel iV Restaurant Rasch
Table d ’hote um 1 Uhr ä 3 Mark.

Diner ä part von 3 Mark 50 Pf . an.
Soupers von 1 Mark 3 © Ff . an

Culmbacher Evportbier , Reichels Brauerei
Mainzer , , Actien-Brauerei.

Münchener Hackerbräu.
Pension zu billigen Preisen.

Inhaber : U 7. MSttwut»6909

Weinstube
von

JEtl . IfWeyev 'S)  Wilhelmstrasse 5 (Alleeseite).
Reichhaltige Weinkarte.

Speisen ä la carte zu Leder Tageszeit.
Diners ä part von2 Mark an von 1 Uhr ab; im Abonnement zu
7013 1 Mark 75 Pf . Niederrheinische Küche.

H. & R. Schellenberg
7128 45 Zeit 45

Frankfurt a. M.3 Webergasse 3
Wiesbaden.

Niederlage der Nitrit . Metallwaaren -Fabrik Geislingen.
Specialität : Bestens versilberte Bestecke , Tafelgeräthe und
Luxusgegenstände aller Art mit weisser Unterlage. MF Für die
Güte sämmtlicher versilberter Waaren wird Garantie geleistet. "33
Grösstes Lager in deutschen , italienischen und englischen
Sclimucksachen in Silber , Nickel , Talmi. Reichste Auswahl
in ächten Corallen , böhmischen Granaten in Goldfassung,
ächten Silber - und mit 18 carat . Goldbelegten Bijouterien
(sehr haltbar im Tragen). Römischer -, Renaissance - und solider
Jetschmnck , Schmucksachen mit feinsten Similidiamanten und
Fantasie -Schmuck aller Art. Kunst - Luxus - Gebrauchs- und
Fantasie -Artikel in Cuivre poli, Porzellan, Terracotta, Majolika,
Glas, Holz &c. Beste Britannia - und Nickelplattirte Waaren.
Parfümerien , Seife , Fächer, Portefeuille , Wanddecorationen
Heraldische Uhren, Säulen &c. &c. Grosse Auswahl in vor-
tbeilhaften Gegenständen zu M. 3. —.

^Pension Quisisana^
Parkstrasse 3

sind mehrere Salons und Schlafzimmer frei. 7386

Iremeii.
Hotel de l’Europe

I . Ranges.
An den Waldpromenaden.

Vollständig neu und comfortabel ein¬
gerichtet. 7291

Wiener Cafe und Restaurant.
Electrische Beleuchtung.

Besitzer : Franz VotSl.

Hötel Restaurant
Kronprinz

3 Nerostrasse Wiesbaden Nerostrasse 3
in unmittelbarer Nähe des Kochbrunnens.

Etablissement  I . Banges.
Table d’hote um 1 Uhr.

Service &la carte zu jeder Tageszeit.
Weins vonla Firmen, Bier, Thee, Kaffee, Liqueure.

Famiiien -Pension.
7344 Besitzer: T . Rückersberg.

Köhler (1  C = Hoflieferanten,
7325 Heidelberg,

Sanitäts- &Krankengeräthsohaften-Fabrik.
Specialität : Vorzüglich verbesserte
und in allen  Lagen verstellbare

k Kranken - Fahrstühle für
Strassen-&Zimmergebrauch

(auch mit Trag-Vorrichtung),
Tragstühle , mechan.

kSchlafsessel , Ruhe-
, betten,Kranken¬

stühle (in 90 ver¬
schiedenen Nro).

Sanitätsgeräthe aller Art in anerk. Güte.
Kataloge, neueste Zeichnungen nnd Atteste gratis nnd franco.

Niederlage bei Herrn W. Jung,
Adolfsallee 2, und bei Herrn L . Schild,
Langgasse 3. 7124

TERRAIN - CUR
zur Behandlung von

Herz - und Lungenkrankheite 11’
Bleichsucht , Fettsucht &«•

von
Pr . med . C. Mordhorst,

Mit einer Karte der Terram-Curwege'
Im Aufträge des Wiesbadener Cur -VerC

veröffentlicht.
Verlag von H. Isselbächer, Wiesbad® 11,

Zu haben in allen hies. Buchhandlung 11'
7254 Pres 1 Mark. .

Axmon

Fül
wi

Fr«
Anzeige

Br . med. Loh?
Dirigent der Wasserheilanstalt
ivalluf und konsultirender Arzt
Ebert’schen Instituts für
und Heilgymnastik , früher Bade»'

in Cannstatt und München.
Sprechstunden in Wiesbaden,

Strasse 27, 3—5 Uhr. a
Spezialbehandlung von Nerven- Ak' nvii il IIni rl oit •Sexualleiden.

English Church Enlargem^
In order to proceed with this Jß

without further delay the Building GoS>n^
has contracted a debt of Lst . 400
earnestly appeals for donations to e" s jt
the Committee to make the Church,
has been hitherto, free of debt. jjjit

Donations may be paid to the Chal̂ f
Churchwarden and to tbe Hon: Sec:_ S

Holländisch Pen
H6tel garni

Möbllrte Zimmer 4 Grosse1
Eingang auch Wilhelmstrasse 42 fl-

7385 Post TJiterwee »'•

8

1.
2.

Villa Anna Sonnenbergersti,̂
. , . ITT , .. .1 1sind gut möblirte Wohnungen und e1®'- o--- -- -- - .. Jj .li’--

Zimmer mit und ohne Pension zü JK '

PENSION MON - RE?
0$

Frankfurters !!-. 6 , qf
am Eingänge des Parks , 5 Min. •v01®
7140 hause. Bäder im Hause.

H ome for young ladi eSdesire to study the Languag®“’
and higher English. Excellent tahl^

Mm . George U.
6906 Nicolasstrasse 19, zweite

38 Willielmstrasse
Hotel Garni.

Comfortabel eingerichtete Zimmer
kon frei. K fl

Wilhelmstrasse 40 -
Elegant möblirte Zimmer und Won

k ’ Er

tfS 3

T aunusstrasse 45 möbl ,w
" k°L

und einzelne Zimmer.

M oonsn witli and̂ 'board Nicolasstr. 19

Ulk -lic ScRaiisP ??10'

Antiquitäten
und Knnstgegenstiinde werden zu
den höchsten Preisen angekauft.

V . Mess,
Hoflieferant S. M. d. Kaisers und 8. K. H.

des Landgrafen von Hessen.
7011 Wilhelmstrasse 12.

‘v ' 1' . /V .. . . 7qA-
Samstag den 20. August 1

142. Vorstellung-
Gioldflsclie - , »°-

Lustspiel in 4 Akten von Fra
Schönthan und Gustav KaCl j te 9'

In Scene gesetzt von C. Scb

Das Königliche Schloß’ ub«
platz , ist jeden Tag zur Beste
öffnet.
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Gegründet i. J . 1867 von Ferd . Hey ). die Redaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J . Rohm. — Druck und Verlag von Carl  Ri " sr-
C .M
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